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Probe Donnerstag, 19:30 – 21:00 Uhr 
In der Johanneskirche

Kantorei Burgthann/Mimberg

Abholung der Gemeindegrüße 
 im Pfarramt: 

Montag, 21.12.2020, ab 10 Uhr

Gemeindehilfen

Altenthann
Gruppen und Kreise:

Seniorenkreis:  
falls coronabedingt möglich, erfolgt 
schriftliche Einladung
Kindergruppe „Kleine Eulen“:
Fr., 15:00 – 16:30 Uhr (Irene Wagner)
FollowME – Kinderkirche (monatlich)
Kontakt: Elke Nicklas, Tel. 7149
Eltern-Kind-Gruppe, 0–3 Jahre:
jeden Montag  9:15 Uhr, Kontakt: 
Kerstin Kraußer  01 70 / 9 24 60 90 
Katja Glienke  01 70 / 8 18 50 26
Singkreis: jeden 2. Dienstag im Monat, 
20:00 Uhr, Kontakt: Elke Schmid  10 52
Posaunenchor Altenthann:
jeden Donnerstag um 20:00 Uhr im  
Gemeindehaus. 
Kontakt über Rainer Kraußer 
  01 60 / 94 17 30 26

Veranstaltungen und Treffpunkte

Burgthann
Gruppen und Kreise:

Mädchengruppe, ab 6 Jahren: Fr., 18:00 –  
19:30 Uhr (Irene Wagner, Anna Wagner)

Jungschar, 9 – 14 Jahre: 
Fr., 18:00 – 19:00 Uhr (Christopher 
Wagner, Gerd Wagner, Thomas Assel)

Teenykreis, ab 13 Jahren:  
Sa., 18:30 – 22:00 Uhr (Max Pscherer)

„Contact“, der offene Jugendtreff:
Fr., 18:00 – 22:00 Uhr, ab 12 Jahren  
(Giulia Scharf und Janina Bliemel)

Eltern-Kind-Gruppen

„Kleine Käfer“, Mo. 9:00 Uhr, Kontakt: 
über Pfarramt ,  3187

„Kleine Rasselbande“, Di. 10:00Uhr, Kon - 
takt: Frau Breidenstein,  01 57 / 79 33 06 87

„Kleine Racker“, Mi. 9:30 Uhr, Kontakt: 
Frau Jäger ,  01 76 / 20 76 63 00

„Kleine Frösche“, Do. 9:30 Uhr, Kontakt: 
Frau Näder,  01 71 / 2 99 64 89 

„Eltern-Kind-Cafe“, Eltern mit Kindern 
von 0 – 6 Jahren: Do., 15:30 – 17:00 Uhr 
(Irene Wagner)

Weitere Gruppen und Kreise

Seniorenkreis:  
falls coronabedingt möglich, erfolgt 
schriftliche Einladung

Frauenkreis:  
falls coronabedingt möglich, erfolgt  
gesonderte Einladung 

Tafel Nbg. Land:  
Di. 15:30 –17:00 Uhr, 
Gemeindehaus Burgthann 
Kontakt: Frau Foos  0 91 88 / 90 32 86

burgthann-evangelisch

In unseren Gemeinden
Einige Gruppen und Kreise sind aufgrund der Corona-Pandemie z. Zt. aus-
gesetzt. Bitte erfragen Sie die momentan gültigen Zeiten und Treffpunkte 
bei den Kontaktpersonen!
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Josef und seine Frau Maria gehen in die 
Scheune, in den Stall zu den Tieren. Sie 

sind nicht erwünscht. Vielleicht hält man sie 
sogar für gefährlich. Auf jeden Fall ist für die 
kein Platz in der Herberge. Schwangere, die 
kurz vor der Entbindung stehen? Fremde, die 
von ganz wo anders herkommen? Die Frau, 
fast noch ein Kind mit ihren 13 Jahren! 

Der Rauswurf der Heiligen Familie ist in der 
Bibel eigentlich nur ein Nebensatz. „Sie 
hatten sonst keinen Raum in der Herberge.“. 
Aber die soziale Dimension dahinter wird uns 
in diesem Jahr ganz anders bewusst. Aus-
geschlossen sein, keinen Platz für sich und 
das Neugeborene haben – wir schrecklich 
muss das sein. Wenn man Mütter und Väter 
beobachtet, die sich auf die Geburt ihres 
ersten Kindes vorbereiten, dann ist da ein 
sehr aktiver „Nestbautrieb“ schon Wochen 
oder Monate vor der Entbindung im Gange: 
Zimmer einrichten, Windeln und Fläschchen 
kaufen, Anziehsachen in verschiedenen Grö-
ßen von der Verwandtschaft  oder Freunden 
organisieren, ein erstes Spielzeug und ein 
Kuscheltier aussuchen. 

Was aber, wenn das alles nicht geht? Wenn 
man statt einer Willkommenskultur eine 
krasse Ausgrenzungskultur erfährt? Weder 
die Eltern noch das Kind passen in die Beth-
lehemer Welt der römischen Kaiserzeit. Und 
damit ist auch der Heiland gemeint: Jesus, 
der Sohn Gottes, passt da nicht hin. Seine 
Geburt alleine ist schon zu viel. Der soll mal 
hübsch da bleiben, wo er hergekommen ist! 

So denken auch heute noch Menschen: Jesus 
ist was für die Frommen, die mit Kirche und 
Glauben noch was anfangen können. Aber 
das muss man mögen. Wer es nicht mag, der 
lässt es. Quarantäne für das Christkind. Weih-
nachten ist Nabelschau und Materialschlacht, 
ist die Sehnsucht nach dem Wir im grenzen-

losen Ich. Religiöse Gefühle vermischen sich 
mit Glühweinduft  und Kerzenschein. Man 
glaubt an was oder auch an nichts. Genau 
lässt sich das nicht sagen. Der Anschein 
trügt – gottseidank! 

Diese Vorstellung ist übrigens ganz nah an 
dem, was uns die Bibel berichtet. Die Römer 
waren moderne Menschen. Die haben 
Religion als Ware verkauft , und da war immer 
für jeden das im Angebot, was er wollte. 
Religion zum selber basteln. „Darfʼs noch a 
bisserl mehr sein?“ Erlaubt ist, was zu nichts 
führt. Demgegenüber die Juden mit ihrem 
Messiasglauben und der alten Botschaft  ihres 
Herren: Alles wird gut! Wer weiß, ob sich Jo-
sef und Maria beim Abendessen im Wirtshaus 
verplappert haben? Schnell raus mit denen, 
ab vor die Tür. Spinner brauchen wir nicht. Ist 
eh schon alles schwer genug!

So ist der Messias zu denen vor der Tür 
gekommen. Kein Wunder, dass die Hirten die 
ersten waren, die ihn zu Gesicht bekamen. 
Die lebten und arbeiteten auch draußen vor 
den Toren; damals noch ohne Maske, aber 
immerhin mit Abstand. Gottes Sohn kommt, 
um die zu besuchen, die im Homeoff ice sind, 
die Kontaktbeschränkungen haben, die sich 
isolieren dürfen und müssen, die angster-
füllt und still irgendwo warten, dass es bald 
vorbei ist.

Jesus kommt zu uns, kommt zu uns nach 
Hause, kommt in unsere Einsamkeit und 
unsere Angst. Jesus kommt, um unsere 
Wunden zu heilen, uns eine Heilige Nacht zu 
schenken. Jesus kommt genau dahin, wo es 
uns gerade wehtut. Und er heilt uns. Uns und 
unsere Seelen. 

Frohe Weihnachten. 

Ihr Pfarrer Bernhard Winkler

Angedacht
Isolation – für die ganze Familie. Kein Besuch, kein Kontakt nach außen. „Bleiben 
Sie zu Hause!“ „Zu Hause? Schlechter Scherz, wenn ich sagen darf!“
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St. Martin ganz ohne
Laternenzug und Lieder 
Durch die Corona-Auflagen durft e kein La-
ternenzug stattfinden und darüber hinaus 
darf in den Betreuungseinrichtungen der-
zeit auch nicht gesungen werden. Trotzdem 

Pelzmärtel bei den Buchfinken 
Zur Einstimmung auf den Pelzmärtel gab 
es bei den Buchfinken eine private „St. 
Martin Kinovorstellung“. Dieser Kurzfilm 
wurde von Groß und Klein begeistert an-
genommen.
Eine Alternative für den „normalen Later-
nenumzug“ boten dieses Jahr die grup-
peninternen Laternenfeiern. Es gab lecke-
ren Apfelpunsch und Martinswecken, an 
welchen die Kinder die Geste des Teilens 

der Martinsgeschichte nachspielten. 
Damit die gebastelten „Recycling-Later-
nen“ aus alten Plastikflaschen und die 
gelernten Lieder dennoch zur Geltung ka-
men, marschierten die einzelnen Gruppen 
singend durch den Wald.
Glücklicherweise hatte der Pelzmärtel die 
Buchfinken trotz Corona nicht vergessen 
und den Kindern Säckchen vor die Türe 
gestellt. 
Wir freuen uns jedoch, wenn der Pelzmär-
tel nächstes Jahr wieder persönlich zu uns 
kommen darf.

wurde der St. Martins-Tag gefeiert: jedes 
Kinderarche-Kind bekam einen gebacke-
nen Martinswecken, den die Mitarbeiten-
den unter den gültigen Hygienevorgaben 
teilten. In der Kinderkrippe wurde die Ge-
schichte den Kindern  anhand eines Bilder-
buches näher gebracht. Im Kindergarten 
gab es als Highlight einen kurzen Film der 
diese Thematik kindgerecht aufarbeitete 
und der uns von Pfarrer Winkler zur Verfü-
gung gestellt wurde. Die eine oder andere 
Gruppe hatte noch Päckchen vorbereitet, 
die die Kinder mit nach Hause nehmen 
durft en. So dass es „trotzdemʻ“ oder „erst 
recht“ ein gelungener Pelzmärteltag für die 
Kinder war. 

Aus unseren Kindergärten
Burgthann – Mimberg – Altenthann

Termine:
22.12.: Die Kinderarche schließt um 

14 Uhr und macht Weihnachts-
ferien bis zum 03.01.2021

Die Buchfinken – Mimberg

Die Kinderarche – Burgthann

Evangelisches Haus für Kind
er 

Bu
rg

th
an

n

KINDER
A
R
C
H
E

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

unserer drei Kindergärten wünschen 
unserer drei Kindergärten wünschen 

Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins neue Jahr!
und einen guten Start ins neue Jahr!
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St. Martins-Feier 
… und auf einmal ist alles anders. Leider 

konnte dieses Jahr auch der 
Laternenumzug zu St. Mar-
tin nicht wie gewohnt statt-
finden. Stattdessen feierten 
wir mit den Kindern im Kin-
dergarten ein Fest zu Ehren 
von St. Martin. Die Kinder 
brachten ihre Laternen mit 
und wir schmückten den 
Raum damit. Die Kinder der 
Krippengruppe hörten die 

Ein großes Dankeschön!
Auf diesem Wege möchten wir uns noch-
mals bei allen Familien für die großartige 
Unterstützung bedanken. Die Sachspen-

Kamishibai-Geschichte „St. Martin feiern 
mit Emma und Paul“ und die Kindergar-
tenkinder sahen einen Zeichentrickfilm 
über Martins Leben. Im Anschluss gab es 
Punsch und Lebkuchen. Zum krönenden 
Abschluss kam „St. Martin“ selbst vorbei 
und schenkte jedem Kind eine St. Mar-
tins-Tüte mit einem Windlicht, Lebkuchen 
und der Geschichte. 

den, die Betreuung, die zuhause stattfin-
den konnte und auch die vielen aufbau-
enden Worte unterstützen und helfen uns 
allen durch diese turbulente Zeit. 

Termine:
23.12.: Weihnachtsfeier in den Gruppen
Ab 24. Dezember Weihnachts-
schließung

St. Veit – Altenthann

Großzügige Spende für den 
Evang. Hort Burgthann 
Die Firmeninhaber der Firma nm-Immobili-
en Neumarkt – Familie Kastner – spendeten 
dem Kinderhort eine komplette Sitzbank-
gruppe für den Hortgarten. Eine tolle Auf-
wertung des Außenbereichs, die von den 
Hortkindern und dem Hortteam mit großer 
Freude in Besitz genommen wurde. Für die-
se gelebte Solidarität und Nächstenliebe 
die in der aktuellen Zeit als nicht selbst-
verständlich betrachtet werden kann, be-

dankte sich die Hortleitung und überreich-
te einen Blumenstrauß für die großzügige 
Spende. 

Ev. Kinderhort – Burgthann
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Über 10 Jahre lang hat der Gasthof Blaue 
Traube den Kindergarten und auch den 

Es freut uns, Ihnen den angekündigten 
Kochkurs online anbieten zu können! 
Umweltschutz isst in aller Munde. So 
können auch Sie ihren Beitrag dazu leis-
ten! Planung, Vorratshaltung und die 
richtige Rezeptauswahl tragen dazu bei, 
Lebensmittelabfälle zu reduzieren und 
auch Reste können sinnvoll weiterverar-
beitet werden. An diesem Abend bekom-
men Sie Tipps, was Sie beachten können 
und wir bereiten leckere Gerichte zu, die 
Ihre Ökobilanz nicht belasten!
Jeder kocht zuhause in seiner Küche 
ein komplettes Menü und kann dies am 
nächsten Tag der Familie servieren. So 
besteht kein Infektionsrisiko und jeder 
Teilnehmer/jede Teilnehmerin ist in ih-
rer vertrauten Küche. Zu Beginn gibt es 
einen theoretischen Input, danach wird 

Hort in Burgthann mit Mittagessen ver-
sorgt. Die ausnahmslos ausgezeichnete 

Qualität und der immer un-
komplizierte Service sind da-
bei besonders hervorzuheben. 
Leider hat sich nun eine Um-
strukturierung bei dem Caterer 
ergeben, so dass die Zusam-
menarbeit beendet werden 
musste. 

Als Dank und Anerkennung 
überreichte Pfarrer Winkler der 
Inhaberin Steff i Eckardt einen 
Blumenstrauß.  

„gemeinsam“ gekocht. Jeder bereitet 
die gleichen Gerichte zu. Hierzu erhal-
ten Sie im Vorfeld eine Einkaufsliste für 
die benötigten Zutaten sowie einige 
Informationen zu erforderlichen Vor-
bereitungen. Selbstverständlich entfal-
len hierbei die Lebensmittelkosten! Für 
Fragen seht Ihnen in bewährter Weise 
Frau Anja Eckert (Fachlehrerin EG) zur 
Seite. Voraussetzungen: PC, Laptop oder 
Smartphone mit Kamera und Mikrofon, 
Installation von „Zoom“.

Termin: 
Di., 15.12.20 von 19:00 bis 22:00 Uhr. 
Kursnummer: 052021
Bei Interesse können Sie sich noch bis 
04.12.2020 anmelden:
familienprogramm@gmail.com

Jetzt online mit Zoom!

Dank an die Blaue Traube

Familenprogramm der Kirchengemeinde
Kurs: Reduse, reuse, recycle

Umweltschutz fängt schon beim Kochen an!
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An Heilig Abend kommen wir mit einer mobilen Bühne in 
Ihren Wohnbereich und feiern Gottesdienst.

Es spielt der Posaunenchor des Soundorchesters Burgthann.
Für die Kinder gibt es eine Überraschung.

Gottesdienst in der Johanneskirche am  
25.12. – 10.00 Uhr und 26.12. – 9.00 Uhr

15 Uhr Parkplatz an der Hammerbrücke
16 Uhr  Parkplatz an der Johanneskirche 
17 Uhr  Parkplatz beim Netto
18 Uhr  Dorfplatz Mimberg

Gemeinsame Waldweihnacht 2020 

Der Weihnachtszug kommt …

Unsere schon traditionelle Waldweihnacht am
Löchla findet für beide Kirchengemeinden statt am 

Sonntag, 20.12. (4. Adv.) um 16:30 Uhr.

Treff punkt:
Waldwiese am Löchla!
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Vortragsabend mit Gabriele Blos
Zur großen Freude aller konnte der Abend 
mit Psychotherapeutin Gabriele Blos nach 
langer Pause im Frauenkreis doch stattfin-
den, mit viel Abstand, Maske und begrenz-
ter Teilnehmerzahl.
Loslassen: gar nicht so einfach! Was 
möchten wir so oft  loslassen, einfach ab-
geben? Sorgen, falsche Vorstellungen, 
Enttäuschungen, schlechte Erfahrungen, 
Verbitterung… Wenn wir jemandem etwas 
nachtragen, wer trägt denn dann eigent-
lich die Last? Immer wir selber. Der Andere 
weiß ja oft  nichts davon.
Wir wollen aus unserem Gedankengefäng-
nis herauskommen, loslassen, und überse-

hen dabei oft , dass die Türe bereits off en 
steht. Wir haben Angst vor Veränderung, 
aber wirklich frei werden wir erst, wenn wir 
loslassen, was die Seele belastet und da-
bei ohne Egoismus fragen: was tut uns gut?
Wie geht das Loslassen? Mit Dankbarkeit, 
durch unser Vertrauen und den Glauben 
an Gott. Bei ihm sind wir geborgen und 
beschützt. Wir sind der Traum, den Gott 
sich selbst erfüllt hat und wir sind genau 
an dem Platz, wo er uns gerade haben will.
Alles, was wir festhalten, hält uns gefan-
gen. Wenn wir loslassen, wissen wir: Gott 
hält uns. Wir dürfen ihm die off enen Hände 
hinstrecken, damit er sie füllt: Das ist dann 
das Gewinnen.  

Frauenkreis: „Loslassen – und gewinnen“

Wer könnte die Sternsingergruppen unterstützen und hier bei uns in Burgthann zwischen dem 

2. und 4. Januar 2021 den Menschen den Segen bringen?
Info-Treff en am Samstag, den 12. Dezember 2020 um 10.00 Uhr im katholischen Pfarrheim in 

Winkelhaid (Penzenhofener Str. 23). Um eine vorherige Anmeldung per Mail (winkelhaid-burgt-

hann@bistum-eichstaett.de) oder Telefon (09187-41241) wird gebeten. 
Fragen im Vorfeld beantwortet Gemeindereferentin Karin Meier (kmeier@bistum-eichstaett.de) 

Wer könnte die Sternsingergruppen unterstützen und hier bei uns in Burgthann zwischen dem 

Unsere katholischen Nachbarn benötigen Hilfe bei der Aktion „Dreikönigssingen“

Als sich St. Martin im Schuppen versteckte 
weil er nicht Bischof werden wollte, haben 
ihn die Gänse durch ihr lautes Geschnatter 
verraten. Und so hat Martin diese wichtige 
Aufgabe übernommen und ist Licht im 
Leben vieler Menschen gewesen. Er gab 
ihnen Hoff nung. Die Gänse sind deshalb 

ein wichtiges Symbol beim Feiern des St. Martin-
festes. Die Kinder der Kindergruppe in Altenthann 
und der Mädchengruppe „knallbunt“ haben die 
Gänse vor ihrer Türe gefunden. Dass ihnen die 
Botschaft  von St. Martin wichig ist, sollten die 
Kinder dadurch zeigen, dass sie die Laternen in 
die Fenster hängen.

St. Martin bei den Kinder- 
und Mädchengruppenund Mädchengruppen

Unsere katholischen Nachbarn benötigen Hilfe bei der Aktion „Dreikönigssingen“
Unsere katholischen Nachbarn benötigen Hilfe bei der Aktion „Dreikönigssingen“
Unsere katholischen Nachbarn benötigen Hilfe bei der Aktion „Dreikönigssingen“

die Fenster hängen.

St. Martin bei den Kinder- St. Martin bei den Kinder- 

Jugend
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Heilig Abend: 15 Uhr, Krippenspiel unterwegs

  17 Uhr, Christvesper

  ab 18 Uhr,  off ene Kirche

25.12.: 9.00 Uhr

26.12.: 10.00 Uhr

Unsere Gottesdienste an Weihnachten
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Die Trägheit des Herzens aufrütteln 
60 Jahre Brot für die Welt

Am Abend des 12. Dezember 1959 in der Ber- 
liner Deutschlandhalle: Helmut Gollwitzer 
ist Theologieprofessor an der Freien Uni- 
versität. Seine Worte schreiben Geschichte: 
„Was heute Abend an uns geschehen soll, 
ausgehend vom heutigen Abend, in der 
ganzen Aktion Brot für die Welt, die bis ins 
letzte Haus der letzten Gemeinde dringen 
soll, ‒ ist eine Aufrüttelung, ein Herausge- 
rütteltwerden aus der Trägheit des Herzens, 
aus jener Trägheit, mit der wir genießen,  
was wir haben, ohne zu fragen, wie es um 

uns her aussieht.“ Die erste Spendenaktion 
Brot für die Welt wird ausgerufen. In 60 
Jahren kann unzähligen Menschen gehol- 
fen werden, ihr Leben aus eigener Kraft zu 
verbessern. Heute ist Brot für die Welt eine 
bekannte und große Organisation ‒ sie 
arbeitet mit über tausend Partnerorganisa- 
tionen in 97 Ländern zusammen. Brot für 
die Welt wird zum Leben erweckt durch die 
Verbundenheit mit den Kirchengemeinden. 
Danke, dass Sie sich Jahr für Jahr „heraus- 
rütteln“ lassen!
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Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB

Richter Henriette, 93 Jahre, 
am 15.10. in Hollfeld
Schrammel Reta, 91 Jahre, 
am 19.10. in Burgthann
Distler Hans, 92 Jahre, am 
27.10. in Burgthann
Meyer Babette, 99 Jahre, am 
30.10. in Burgthann
Loibl Elise, 86 Jahre, am 
29.10. in Burgthann
Grimm Rolf, 81 Jahre, am 
04.11. in Burgthann
Pölloth Helene, 81 Jahre, 
am 06.11. in Burgthann

Vierzigmann Leah Marie am 
18.10. in Altenthann
Haufe Ossian am 18.10. in 
Burgthann

Freud und Leid 

Kindern Zukunft schenken
Brot für die Welt - 62. Aktion
Fatmata Fullah aus Sierra Leone ist acht. In ihrem Dorf verkauft sie jeden Tag Pepe-
roni, Zwiebeln, Salz und Fisch. Ihr Vater ist vor ein paar Jahren an Ebola gestorben, 
seitdem muss ihre Mutter die Kinder alleine durchbringen. Ein Beispiel von vielen. 

Mehr als 150 Millionen Kinder weltweit müssen arbeiten, oft für einen Hungerlohn. 
Zusammen mit seinen Partnerorganisationen setzt sich Brot für die Welt dafür ein, 
dass kein Kind aus Armut dazu gezwungen ist, zum Familieneinkommen beizutra-
gen. Wir finanzieren Projekte, die Kindern aus armen Familien den Schulbesuch 
ermöglichen. Helfen Sie, Türen zur Zukunft zu öffnen und schenken Sie Zukunft!

Brot für die Welt braucht Ihre Hilfe!
In diesem Jahr werden vermutlich weniger Menschen als sonst die Gottesdienste zu 
Weihnachten besuchen. Das bedeutet geringere Kollekten für Brot für die Welt. Die-
se Ausfälle haben massive Auswirkungen auf all jene Menschen, die wir mit unseren 
Projekten erreichen und unterstützen. Helfen Sie deshalb jetzt mit Ihrer Spende!

Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10100610060500500500
BIC: GENODED1KDB www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Sie können auch online spenden:

Gierer Hans, 84 Jahre,  
am 09.11. in Burgthann
Gspahn Jens, 48 Jahre,  
am 13.11. in Burgthann
Dewers Elisabeth am 18.11.  
in Burgthann
Bogner Anna Maria am   19.11  
in Altenthann
Eickelberg Gerd am 28.11.  
in Burgthann
Walesch Erika in Reichelsdorf

Herbstsammlung der Diakonie 

Die Herbstsammlung der Diakonie er-
brachte in beiden Kirchengemeinden ein 
Ergebnis in Höhe von rund 915,00 €.

Allen Spendern ein herzliches  
Dankeschön!
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So erreichen Sie uns Vorwahl Altenthann/Burgthann: 09183 -

Bankverbindungen Altenthann
Allgemeines Spendenkonto
RaiBa Altdorf-Feucht
IBAN: DE44 7606 9440 0000 6106 15 
BIC: GENODEF1FEC
Kirchgeld:
RaiBa Altdorf-Feucht
IBAN: DE88 7606 9440 0100 6106 15 
BIC: GENODEF1FEC

Weitere Einrichtungen
Diakoniestation:
Burgstr. 28 ·  18 65 · 7 90 00 67 
Sprechstunde montags 12.00 – 14.00 Uhr
Nachbarschaftshilfe Burgthann:  95 08 18
Verein Rummelsberger Hospizarbeit:
Rummelsberg 46, Schwarzenbruck 
 0 91 28 / 50 25 13, Handy 01 75 / 1 62 45 14
Erziehungs- und Familienberatung:
Treuturmgasse 2, Altdorf ·  0 91 87 / 17 37
Suchtberatung: Türkeistr. 11, Altdorf, 
 0 91 87 / 78 97
Beratungsstelle für seelische Gesundheit:
Türkeistr. 11, Altdorf ·  0 91 87 / 90 65 42
Beratung für pflegende Angehörige:
Rummelsberg 46 ·  0 91 28 / 50 23 71
Familienpflege-/Dorfhelferinnen-Station:
Nikolaus-Selnecker-Platz 2, Hersbruck, 
 0 91 51 / 83 77-0
Telefonseelsorge:
 0800/111 0 111 oder 111 0 222
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit:
Mo.: Altdorf, Türkeistr. 11 ·  09187/80232 
Mi. u. Do.: Feucht, Fischbacher Str. 6, 
 0 91 28 / 72 48 00

Bankverbindungen Burgthann
Allgemeine Spendenkonten:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE33 7606 9564 0000 8044 60 
BIC: GENODEF1BTO
Sparkasse
IBAN: DE24 7605 0101 0380 3650 23 
BIC: SSKNDE77XXX
Kirchgeld:
Raiba Oberf.-Burgthann
IBAN: DE95 7606 9564 0000 8028 59 
BIC: GENODEF1BTO

Kindertagesstätten und 
Familienprogramm

„Die Kinderarche“ Burgthann,
Mimberger Str. 41 ·  75 87 
Leitung: Katja Püntzner 
E-Mail: kita.burgthann@elkb.de
„Evangelischer Kinderhort“ Burgthann,
Mimberger Str. 28 ·  9 39 95 22 
Leitung: Silvia Kastner 
E-Mail: kita.burgthann-hort@elkb.de
„Die Buchfinken“ Mimberg,
Am Buchenschlag 2 ·  203 
Leitung: Annika Prühäuser 
E-Mail: Buchfinken@web.de
Kindergarten „St. Veit“ Altenthann:
Mühlbergstr. 8 ·  44 48 
Leitung: Kerstin Ulsenheimer 
E-Mail: kita.altenthann@elkb.de
KiTa-Verwaltungsleitung und 
Familienprogramm:
Frau Petra Reinfelder 
Kirchenweg 9 ·  40015 
Mobil: 0160/1669365 
E-Mail: petra.reinfelder@elkb.de 
Internet:  
https://familienprogramm-burgthann.e-kita.de

Evang.-Luth. Pfarramt Burgthann
Pfarrer Bernhard Winkler:
Kirchenweg 12 ·  31 87 · 7 77 15
E-Mail: pfarramt.burgthann@elkb.de 
Internet: www.burgthann-evangelisch.de
Sekretärin: Andrea Czerwek ·  31 87
Bürozeiten: Mo.:  8.00 – 12.00 Uhr 
 Di., Mi., Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
Vertrauensmann: Gerd Wagner,  90 32 81
Gemeindereferentin:
Irene Wagner,  01 51 / 68 80 46 56 
E-Mail: ej.altenthann-burgthann@elkb.de
Ansprechpartnerin Missionsarbeit:
Martina Pscherer,  40 30 36

Kirchengemeinde Altenthann
Diakon Günter Tischer:
Ochenbrucker Str. 11 ·  9 52 66 
E-Mail: Kirchengemeinde.altenthann@elkb.de 
Internet: www.altenthann-evangelisch.de
Vertrauensfrau: Ulrike Bendiks,  15 49
Ansprechpartner Missionsarbeit:
Reinhard Distler,  12 28
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Dezember 2020
Altenthann Burgthann

6. Dez. – 2. Advent 
Dankopfer: 
Partnergemeinde Lancken

 10.00  – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

13. Dez. – 3. Advent 
Dankopfer: 
Medienerziehung

 10.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

20. Dez. – 4. Advent 
Dankopfer eigene Gemeinde: 
Jugendarbeit

 16.30 – Waldweihnacht
(Pfr. Winkler/Diakon Tischer/Posaunenchor)
Treff punkt: Waldwiese am Löchla

24. Dez. – 
Heiliger Abend              
Dankopfer: 
Partnergemeinde 
Endallah/Basodawish

 15.00 – Krippenspiel 
unterwegs
(Kigo Team)

 17.00 – Christvesper
(Diakon Tischer)

ab 18.00 Uhr – off ene Kirche

Gottesdienste im Freien auf 
den Parkplätzen:

 15.00 – Hammerbrücke

 16.00 – Johanneskirche

 17.00 – beim NETTO

 18.00 – Dorfplatz Mimberg

25. Dez. – 1. Christtag 
Dankopfer: 
Evang. Schulen in Bayern

 09.00 – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

 10.00  – Gottesdienst
(Pfr. Winkler)

26. Dez. – 2. Christtag 
Dankopfer eigene Gemeinde: 
Diakonieverein Altenthann/
Burgthann/Rasch/Winkelhaid

 10.00 – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 09.00  – Gottesdienst
(Diakon Tischer)

27. Dez. – 
1. So. n. d. Christfest 

 09.30 – Einladung zur musikalischen Besinnung nach Rasch

31. Dez. – Silvester 
Dankopfer: 
Brot für die Welt

 15.30 – Jahresabschluss-
Gottesdienst
(Diakon Tischer)

 17.00  – Jahresabschluss-
Gottesdienst
(Diakon Tischer)

KiGo findet am 13.12. und 20.12., um 10 Uhr,
in der Johanneskirche statt!

Gottesdienstanzeiger



Informationen zu den 
Weihnachtsgottesdiensten

 Für alle Weihnachtsgottesdienste gelten die jeweils 
aktuellen Corona-Bestimmungen.

 Die Teilnahme an den Gottesdiensten erfolgt zu Fuß. 
Autos können nicht auf den Parkplätzen, auf denen 
die Gottesdienste stattfinden, abgestellt werden.

 Es werden Bodenlichter aufgestellt, die als Standort 
für Familien oder Einzelpersonen dienen. Damit soll 
der Abstand untereinander gewahrt bleiben.

 Für sie haben wir ein ganz besonderes Angebot:
„Weihnachten in der Tüte“. Sie erhalten einen 
Gottesdienst für zu Hause auf einem USB-Stick zu-
sammen mit ein paar kleinen Überraschungen. 

 Die Tüte kann ab 21. Dezember im Pfarramt abge-
holt werden. Bitte telefonisch vorher anmelden. 
Tel: 3187

 Für manche Gemeindeglieder wird die Teilnahme an einem Freilu� -
Gottesdienst an Heilig Abend nicht möglich sein.

Weihnachten in der Tüte


